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Intelligenz-Blatt 
Bezirk der aöngücben Segierung zu Bau | 


Königl. Propinzial⸗Jntelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe N 365. 


— Renee jp ——ß—ß— 
Ro. 265. Sonnabend, den 12. November. 1842. 
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Sonntag, den 13. November 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 


Heute Mittags 1 uhr Beichte. 5 f 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bres ler. 
um 12 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. Um 2 Uhr Herr Ar⸗ 
chid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 17. November, Wochenpredigt Herr 


Archid. Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibeler⸗ 


N klärung derſelbe. 
Kunigl. Kapelle. Vormittag Hert Local⸗Vicarius Klingenberg aus Nieder ⸗Prang · 
n 8 > 


er 25 ? 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 
12. November, 1214 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner, 
Donnerftag, den 17. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. An⸗ 
fang 9 Uhr. > 18 N 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Deutſch. 
St. Catharinen. Vormittag Heir Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
. Hert Diac. Wemmer. Nachmittag Her Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
16. November Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richter. 
St. Eliſabeth. Vormittag Hert Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. g 
Carmeliter. Vormittag Pert Pfartadminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Dir 
| catius Sittka. x * a 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair- Gottes dienſt Herr Diviſionsprediger 
8 er Anfang um 97 Uhr. Vormittag Hen Prediger Böck. Anfang 
SEHE £ x 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang um 9 Uhr. Som. 
abend, den 12. November, 1273 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Su 
perintendent Ehwalt. = - 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
digt Amts ⸗Candidat Blech. Sonnabend, den 12. November, Nachmittag 
um 3 Uhr Beichte. Mittwoch, den 16. November, Wochenpredigt Herr 
Prediger Oehlſchläger. Anfang 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. : Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts,Candidat Tornwald. Sonnabend, den 12. Novem⸗ 
ber, Nachmittag 1 Uhr Beichte. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. an 

Himmelfahrtkirche in Neuſahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt » Amts» Candidat 

Mundt. Anfang 577 Uhr. Keine Communion. 

Kirche in Weich ſelmunde. Vormittag Herr Pfarr Tennſtädt. Anfang 10 Uhr. 
Beichte 937 Uhr. — 5 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

— 


N Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 10. und 11. „November 1842. f 

Die Herren Guts beſitzer A. v. Rabe nebſt Gattin aus Lesnian, W. Reimer 
aus Przechowo, die Herren Kaufleute F. Haag aus Stuttgart, A. Ivory aus Edin⸗ 
burg, log. im Engl. Haufe. Frau Gutsbeſitzerin Alſen aus Steckliu, Herr Guts · 
beſitzer May aus Bendmirowitz, Herr Guts paͤchter Bethe aus Hutfte, log, in den 
drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Kozakowski nebſt Frau Gemablin aus Perlin, 
log. im Hotel de Oliva. Herr Oberamtmaun Päzler, Herr Gutsbeſitzer Turley aus 
Rowienica, log. im Hotel de Thorn. See 


ER Jr Bes 
1. Die Allerhöchſten Orts, zum Beſten der im biefigen Regierungs⸗ Bezirk bes 
ſtehenden Schullehrer⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Unterſtützungs⸗Kaſſe angeordente jährliche 
Haus⸗Kollekte, wird in der Woche vom 13. bis 20. November e, in der Stadt 
und deren Gebiet auf die gewohnliche Weiſe abgehalten werden, was wir mit dem 
N hierdurch bekannt machen „daß dieſes Inſtitut ſich reichlicher Beiträge er⸗ 
freuen möge. 1 5 

Danzig, den 26. October 1342. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

2. Im Einverſtändniſſe mit der Stadtverordneten Verſammlung, iſt auch für 
das Jahr 1843 zur Deckung des Kämmerei⸗Bedürfniſſes die Erhebung der Communal⸗ 
Ein kom mensſteuer beſchloſſen worder. Zur Erleichterung der Steuerpflichtigen ſol 
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die Abgabe, wie bisher, in zwei Raten entrichtet, und mit der Erhebung der erſten 
Hälfte im Januar 1843 vorgeſchritten werden. 
Die Steuer-Beitragd- Sätze ble ben den letzten Jahren gleich, nemlich 2 
von] 40 bis einſchließlich 90 5 Thalern ſteuerbaren Einkommens 1 von Hunder 
5 . s 1 . N 
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Reklamationen ſolcher Steuerpflichtigen, welche ſich zu hoch beſteuert halten, 
können nur dann berückſichtigt werden, wenn ſie nach Einzahlung der eiſten 
Hälfte der Steuer pro 1843 erfolgen. 0 N 
Danzig, den 2. November 1842. a 
Oberbürgemeiſter, Bürgemeiſter und Rath. ö 
3. Die Bekanntmachung vom 6. Auguſt v. J., wonach die Herren Aerzte und 
Wundärzte, ſo wie die zur Eivil⸗Praris berechtigten Herren Militair⸗Aerzte hieſie⸗ 
er Stadt dem unterzeichneten Polizei-Directorio genaue namentliche 
Liſten von den in ihrer Praxis vorgenommenen Pocken ⸗ Impfungen vierteljähr⸗ 
lich einreichen ſollten, wird bierdurch aufgehoben, und werden die Herten Aerzte 
erſucht, von jetzt ab, die Impftollen pünktlich am 1 Dezember jeden Jahres 
dem Königl. Kreis, Phyyſikus Herrn Dr. Hildebrand einzuſenden, oder 
2. im Laufe des Jahres von Ihnen keine Impfungen vorgenommen, die Vacat - 
anzeigen. : : 
Danzig, den 4. November 1842. N 5 
Königl. Gouvernement. s Königl. Polizei⸗Directorium. 
v. Rüchel Kleiſt. Gr. v. Hülſen. v. Clauſewitzz 
AVERTISSEMENTS. 
4. Der Mühlenbefiger Johann Joachim Nicolaus Wolff aus Leegſtrieß und 
ſeine Braut die Wütwe Friederike Ramſon geb. Krug aus Brentau haben in dem 
gerichtlichen Vertrage vom 25 d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer« ; 
des für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. a - 
Danzig, den 26. October 1842. i 
Patrimonial⸗Gericht Leegſtrieß. 
x Zur Verpachtung von 5 Hufen 251 Morgen der ſogenannten Buſch⸗ 
weide auf Letzkauerweide auf 20 oder 30 Jahre haben wir einen Nägtkattonstennin 
Dienſtag, den 15. November d. J, Vormittags 11 Uhr, 2% 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 26. September 1842. 
Oberbürgermeiſter, Birgermeifter und Rath. 
(1) 
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6. Zur Vererbpachtung von 24 Morgen 28 Ruthen culmiſch, auf dem 
Rodelande von Letzkauer⸗Weide in Tafeln zu ungefähr 3 Morgen gegen Einkauf⸗ 
geld und Canon haben wir einen Licitations-Termin de 

Dienftag, den 15. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtratb und Kämmerer Herrn Zernecke J. angeſetzt. 
Danzig, den 26. September 1842. a a 
' - Dberbürgermeiffer, Bürgermeiſter und Rath. 
BEN Zur Verpachtung der Stromfifchereien 
bei Neufähr, - 
bei Krakau, — 
> bei Bohnſack, N u 
vom Iften Januar 1843 ab auf 3 oder 6 Jahre haben wir einen Licitations⸗Termin 
Mittwoch, den 16. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernede J. angeſetzt. 
Danzig, den 14. October 1842. . 
i Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. wi 
’ En Rdn 
3. Hente Vormittag um 12 Uhr, wurde meine liebe Frau Germania, geb. 
Köſter, von einem muntern Mädchen glücklich entbunden. Dieſes beehrt ſich in 
Stelle beſonderer Meldung ſeinen Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen 


9 Zur Erhaltung der Geſundheit iſt als ſehr hülfteich jedem Familienvater 


zu empfehlen, und bei . Anhut r in Danzig Langenmarkt g 432., 
— bei Fritſch in Stolp und Levin in Elbing zu haben: 
Die fünfte verbeſſerte Auf lage von 
BIT (500) der beſten Hausarzneimittel 


I gegew alle Krankheiten der Menſchen, 
als: Huſten, — Schnupfen, — Kopfweh, — Magenſchwäche, — Magenfäure, — 
Magenkrampf, — Diarthöe, — Hämorrhoiden, — Hypochondrie, — träger Stuhl» 
gang, — Gicht und Rheumatismus, — Engbrüſtigkeit, — Schwindſucht, — Ber 
ſchleimung, — Haruverhaltung, — Gries und Stein, — Würmer, — Hyſterie, — 
Kolik, — Wechſelfieber, — Waſſerſucht, — Scrophelkrankheiten, — Augenfrankhei- 
ten, — Ohnmacht, — Schwindel, — Ohrenbrauſen, Taubheit, — Herzklopfen, 
— Schlafloſigkeit, — Hautausſchläge, — nebſt Auweiſung, wie man einen ſchwa⸗ 
chen Magen ſtärken kann, die Wunderkräfte des kalten Waſſers, Hufe 
lands Haus- und Reiſeapotheke, und der Kunft, das Leben zu ver 
a läng ern. 8. br. 169 Seiten. Preis 15 Sgr. 8 

Ein Rathgeber dieſer Art ſollte billiger Weiſe in keinem Haufe, in keiner 
Familie fehlen, man findet darin die hilfreichſten, wohlfeilſten und zugleich unſchäd⸗ 
lichſten Hausmittel gegen die obigen Krankheiten, womit doch der Eine oder der 
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Andere zu kämpfen hat, oder mindeſtens durch dieſes Buch guten Rath ſeinen lei⸗ 
2 5 denden Mitmenſchen geben kann. Br 
10. In allen Buchhandlungen Danzigs ift zu haben: g 
| Harmloſe Bil derchen 
Fee aus Danzig. N 
Ungehaltene Vorleſungen. a } 
(Des Danziger Sonntag. — Die Höllenmaſchine und ihre Colleginnen. — Die 
Danziger Induſtrie.) Preis 5 Sgr. a , 


u. u Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe W 400., 
iſt angekommen: RER LEN, 1 
Converſations⸗Lexicon. 
b 9te Otiginal⸗Auflage. * 
Etſtes Heft 5 Sgr. N f 
Beſtellungen werden noch fortwährend angenommen. 


— . .. 
N „ 3 % i % % 
12. Anträge zur Berſicherung ges Feuersgefahr bei der Londoner Phöͤnir⸗ 
Aſſekvranz⸗Compagnie auf Gtundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗ Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebeigaſſe Nro. 1991. 
13. Anträge zur Versicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren Co., 
gegen Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London: angenom- 
men Jopengasse No. 568, durch Sim. Ludw. Ad, Hepner. 
14. »Optiſches Inſtitut don J Reis, 3 
Oculiſt und Opticus aus Rymwegen, im Engliſchen Hauſe, Eingang Langenmarkt, 
Zimmer M 16, Belle⸗Etage, dem verehrten Publikum zur Einſicht aufgeſtellt. 
Daſſelbe enthält eine vollſtändige Auswahl der zweckmäßigſten optiſchen Seh · 
werkzeuge; hieran ſchließen ſich Brillengläſer, welche der Inhaber aus einer neuer⸗ 
dings erprobten richtigen Miſchung der Materialien bereiten läßt, ſelbige zeichnen 
ſich durch einen eigenthümlichen, mittelſt wiſſenſchaftlicher Anwendung des Pendels 
bewirkten Schliffes durch vollkommene Klarheit und Gleichheit ans. . 


. Die Pappen⸗, Papier⸗ und Saffian⸗Handlung 
von Brückmann & Schröder, Breitgaſſe No. 1205. 


empfiehlt ihr Lager von Pappen, Papier und Saffian, ſo wie auch Galaaterie⸗ 

Sachen aller Art mit u. ohne Stickerei zu billigen Preiſen, auch weiden Stickereien 

fauber in Pappe wie auch in Leder garnirt. 1655 

16. Alle Sorten Knopfmacher⸗ und Pofament! g- Arbeit, beſtehend in ſeidenen 

wie halbſeidenen Knöpfen, Korten, Frangen u. d. g. verfertiget auf's Modernſte wie 

auch zu den billigſten Preiſen A. App, Knopfmacher und Pofamentier, 
wohnh. Fiſchmarkt No. 1608, gegen der goldenen Karoſſe. 


* 
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17. Ein Sohn anftändiger Eltern, der die nöthigen Schulfenntniffe beſitzt, wird 
als Conditor Lehrling unter billigen Bedingungen ſogleich nach außerhalb verlangt. 
Näheres in der Expedition des Dampfboots. 

18. Ein gebildetes, junges, hübſches und anſtändiges Mädchen wird als Las 
den⸗Mademoiſelle für ein Conditorei-Geſchäft unter vorlheilhaften Bedingungen ſo⸗ 
gleich nach außerhalb verlangt Näheres in der Erpedition des Dampfboots. 

19. Ein gewandter und ordentlicher Colporteur kaun ſich melden in der Gew 
hardſchen Buchhandlung. a 

20. Ein gefitteter Burſche der Luft hat das Böttcherhandwerk zu erlernen, kann 
ſich melden Fleiſchergaſſe Nro. 124. . 

55 In der Gewürz- und Material⸗Handlung auf dem Langenmarkte No. 490. 
findet ein Burſche, am liebſten vom Lande, ſogleich ein Unterkommen. 

22; Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat ein tüchtiger Tiſchler zu 
werden, melde ſich Frauengaſſe M 834. 

25 Ein ordentliches Mädchen wird zur Hülfe in der Wirthſchaft und im Schank⸗ 
laden geſucht. Adreſſen unter K. B. im Jutelligenz⸗Comtoir. 

24. Die Finderin eines am 10. d M. beim Ausgange aus dem Parterre ver⸗ 
an ſeidenen Taſchentuches wird aufgefordert, Taffelbe Jopengaſſe No. 556. ab» 
zuliefern. 8 i N 

25. Am 10. d. M. Abends find 10 kleine Schlüſſel an einem meſſingnen Ringe 
verloren gegangen. Der Finder wird gebeten, ſolche Goldſchmiedegaſſe No. 1091., 
pattetre, gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 

2 Brodtbänkengaſſe No. 672. werden alle Bronce⸗ und Neuſilber⸗Arbeiten, 
wie auch Stickereien zu allen beliebigen Sachen aufs ſauberſte gefaßt und angefer⸗ 
tigt; alte plattite Sachen, alte Bronce⸗Leuchter, Lampen und ⸗Ktonleuchter aufge: 
putzt und broncirt, wie alle Reparaturen gut und alles aufs billigſte angefertigt, und 


bittet um zahlreiche Aufträge. 8 a 
R. Moritz, Bronce⸗ und Neuſilber⸗Arbeiter. 

2 Den früher vielen unbeftiedigten Anftagen zu entgegnen, zeige ergebeyſt 
an, das ich jetzt mit hochländiſchem büchen Klafterholz beſter Qualität wieder ver, 
ſehen und ſolches zu den dilligſten Preifeu erlaffen kann. # 

85 v. Roy auf Emaus. 
28. Wer ein Haus auf der Rechtſtadt ohne Anzablung zu verkaufen hat, 
melde ſich gefälligft beim . Commiſſionait Paulus, Goldſchmiedegaſſe 1091. 
29. Das am Lang enmarkt No. 415. gelegene, völlig neu ausgebaute Grund⸗ 
ſtück, beſtehend in dem Vorderhauſe, Seiteugebaude und Hinterhauſe mit Stallung 
und Remiſe nach der Hundegaſſe führend, beabſichtige ich aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Nachricht ebend aſeldſt. A. T. Behren t. 
30. Die auf der Langenbrücke No 16,17. gelegene Bude, vom grünen Thor kom⸗ 
mend links die Ete, ſteht ſofort zu vermiethen, auch find die darin befindlichen 
Waaren und Utenſilien dem Miether unter votthellhaften Bedingungen zu überlaſſen. 
Das Nähere daſelbſt. Kr 
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31. Theater⸗ Anzeige. 
Sonntag, den 13. Novbr, zur Allerhöchſten Geburts feier Ihrer Mojeſt g 


der Königin: Prolog, gedichtet von Dr. Lasker, im Charak⸗ 
ter des Walheim geſprochen von F. Gence. Vorher: Ouver⸗ 3 
tuͤre, componirt von Friedrich dem Großen. 3 


Sodann: Lenore. Vaterländiſches Schauſpiel in 3 Akten mit 
Geſang von C. v. Holtey. 


Montag, den 14. Noob: Der reiche Mann oder die 
Waſſerkur. Original-Luſtſpiel in 4 Akten von Töpfer. Hier⸗ 
auf: Fröhlich. Muftkaliſches Quodlibet in 2 Akten v. Schneider. 

Dienſtag, den 15. Novbr, zum erſten Male wiederholt: Die Frau im 

Hau e. Luſtſpiel in 3 Akten. Hierauf zum erſten Male wiederh.: 


Die Muͤller de das geſtoͤrte Stelldichein. 8 


Kom. Ballet in 1 Akt. a 
SSS eee See SCS 


2. Sonntag, d. 13. d. M., Konzert im Salon zu 
Jäſchkenthat bei G. Schröder. 

8 900 Thlr. werden auf ein ſicheres Grundſtück geſucht. Darleiher wollen 
ihre Adreffen unter K. A. G. im Jutelligenz-⸗Eomtoit abgeben. i 


22 5 2 
zu. 300 bis 1000 Rthlr. werden auf ein neues 
Grandſtück zur ten Stelle geſucht. [Adreſſen beliebe man im Intelligenz Com⸗ 
toit unter A. B. einzureichen. 5 x 
35. 50 bis 60000 Rehlr., in verſchieden. Summ., zu zeitgemäß billig. Zinf., 
auf ländl. u. ſtädt. ſichere Grundſtücke weiſet das unterz. Bureau hier, am Orte 
chon nach, ohne die bedeutend. Fond's, die es durch neuerdings in Berlin ange⸗ 
Aare u. eingeleitete Verbindung., mit dortig., ebenfo foliden wie großartig. Ans 
a; in größern Gapitalien à 10 bis 50000 Rthlr. p., beſonders auf größere, land» 
Doane ſichere Güter p. p. nachzuweiſen u. zu vermitt. vermag. 
3 as erſte Conmiff.-Burcau u. Central⸗Güter⸗Agentur⸗Comtoir, Langgaſſe Nro. 59. 
6. Wehrere 100 länot. u. ſtädt., große u. kleine Beſitzung. aller Art zum Kauf, 
22 Duſch p. weiſet nach das erſte Commiſſ.⸗ Bureau, Langgaſſe Nro. 59. 
115 Das neu ausgebaute Haus Langefuhr No 16., Ecke Golzengang, nebſt 
leinem Garten, ik aus freier Hand zu verkaufen und Dftern rechter Zeit zu be⸗ 
. Den Nähere Auskunft wird vorſtädtſchen Graben No. 2084. E., Mittags von 
bis 2 oder Abende von 5 bis 6 Uhr ertheilt. == 


sees 
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. 


LEE 


mi et bun a e n. 25 


s 8 i 
38. Das Local im Grundſtück Fiſchmarkt Nro. 1597., in welchem bisher und 


noch zur Zeit eine Material-Waaren- Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 
ab wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. 

39. Breitgaſſe M 1205, it eine meublitte Stube zu vermiethen. 

40. Breitgaſſe NE 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

41. Neugarten M 519. iſt eine freundliche Vorſtube an einzelne Perſonen mit 
Meubeln zu vermiethen und zum Iften Dezember zu beziehen. 


Ag Holzg. 33. iſt 1 Stube mit Meub. an einzelne Perfonen zu vermiethen. 


43. Frauengaſſe No 881. iſt ein Zimmer zu vermiethen. g 

41. Heil. Geiſtgaſſe 1009., Sonnenſeite iſt 1 Zimmer mit Heitzung 3 Rtlr., A 

Zimmer mit Küche u. Heitzung 5 Rtlr., gewölbte Keller u. 1 eiſ. Ofen zu vermiethen. 
3 —— C 


o nen. 8 


A u et i 
45 5 100 fette Hammel 


einige fette Maſt⸗Ochſen . 


ſollen Montag, den 14. November e., Nachmittags 3 Uhr, in oder vor dem Gaſtſtalle 


des Herrn Beil auf dem Kneipab in beliebigen Parthien dem Meiſtbietenden durch 
Auction verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. Fremdes lebendes 


Juventarium wird zur Verſteigerung auch daſelbſt angenommen. 


i 1 J. T. Engelhard, Auctionator. 
46. Montag, d. 14. November c., ſollen auf Verfügung der Herren Vorſteher, 
im Heil. Geiſt⸗Hospitale: 
mehrere Meubles, gute Betten, Leib» und Bettwäſche, Kleidungs ſtũcke 
für Männer und Frauen, Gardienen, Tiſchzeug, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Küchengeräthe und andere nützliche Sachen, 5 
öffentlich dem Meiſibietenden durch Auction verkauft werden, 
T. Engelhard, Auctionator. 
47. Mittwoch, den 16. November c., werde ich im Auctions-Lokale, Hola- 
gasse No. 30., eine Bücher-Sammlung, deren Verzeichniss bei mir zu haben 
ist, öffentlich versteigern. J. T. Engelhard, Auctionator. * 
48. Montag, den 21. November o., follen im Hotel de Berlin, (vorſtädtſchen 
Graben) auf freiwilliges Verlangen, öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
1 friſchmilchende werderſche Kuh, 2 hochtragende dito, 2 Schweine, mehrere 
Wagen, Schlitten und Geſchirre, einige Bau, und eichene Nutzhölzer. 

„„Sophas und Ruhebänfe mit Haar⸗Polſterung, Secietaire, Kommoden, Tiſche, 
Stühle, Spiegel, Spiegelblaker, Glasktonen, Bettſchirme, Betten, 1 eichene Mangel, 
Porzellan, Fayence, Gläſer, 2 hölzerne Adler, 1 engl. Brarenwender, Küchengeräthe 
unde manche andere nützliche Sachen. RE, 

5 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
Beilage. 


7 


Sr 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. ; 8 


No. 265. Sonnabend, den 12, November 1842. f 


49. Dienſtag, den 15. November 18425 Vormittags 


um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings magazin des 
Eichenwald⸗Speichers dem Krahnthor gegenüber, durch öffentliche 


Auctien an den Meiſtbietenden gegen, baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 
82 Tonnen diesjährige norwegiſche Breitlinge, 
42 Faͤßchen diesjaͤhrige Ehriſtiania⸗Anchowis. 


Rottenburg. Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
50. Beſtes raffin. Rüböl in großen u. kleinen Quantitäten billigſt Hundeg. 281. 
51. Friſche mahag. Pyramiden Fourniere von Hamburg werd. verk Hundeg. 281. 
52 Mit dem Aus verkauf meines Tuchwaaren-Lagers wird, zu den ſehr erniedrig⸗ 
ten Preifen fortgefahren, und bitte deshalb um recht zahlreichen Beſuch. 
x ; A. T. Behrent, 
Langenmarkt No. 445. 


53. Rügenwalder Gänſebrüſte von vorzüglicher Qualität erhält man Hunde⸗ 


gaſſe No. 305. i 

54. ide neue Sendung vorzüglicher So rauer VVachs-Ta- 

fellichte 4 bis 8 3 U, weisse, gelbe und bemalte Wachsstöcke erhielt 

und empfiehlt zu billigen Preisen. A. Kuhncke, . 
5 Holzmarkt 81. das 2te Haus v. d. Töpferg -Ecke. 

55. Kirchen- Wagen- u. Handlaternen-Lichte empfiehlt billigst. 

A. K u hn e k e. 
53. Ein guter Kumſthobel iſt Scharrmachergaſſe No 1977. zum Verkauf. 


57. In ter Glas Fayance- und Potzellan Handlung ten Damm No, 1281. 
werden feine und ordinaire Glaswaaren, Fayance und Porzellan, desgleichen eine 


Aus wahl von vergoldeten und bemalten Taſſen, Biumenvaſen ꝛc. die ſich zu Ge 
burtstags- und Hochzeits geſchenke eignen, zu ganz billigen Preifen ve:fauft. a 


58. Blutegel 3 2 Sgr. pro. Stück find Korkenmachergaſſe No. 787. zu haben. 
59. Große pommerſche Gänſebrüſte von vorzüglcher Qualität, wie auch Sülz 


keulen erhält man billig Schmiedegaſſe No. 288. 
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60. Stearin⸗Lichte in ausgezeichneter Güte empfiehlt 
5 M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1008. 
61. Altſtädtſchen Graben No. 1280. iſt von jetzt ab beſtändig gut geſalzenes 
Rind pöckelfleiſch in beliebigen Stücken, a U 3 Sgr. 6 Pf., und guter Sülz a U 
5 Sgr. zu haben bei g C. B. Zimmermann. 
62. Um den vielen Nachfragen zu genügen, zeige ich hiemit an, daß vorzilg⸗ 
lich gutes Tiegenhöfer Doppel⸗Braun⸗Bier in Flaſchen wieder bei mit zu haben ißt. 
a J. C. Focking. i 
Johannis- und Taguetergaſſeu⸗Ecke M 1317. 


63. Neueſte Wintermuͤtzen für Herren u. Knaben 
find in beſter Güte u. teichhaltigſter Aus wahl zu bill gſten feſten Preiſen vorräthig 
in der Tuchwaaren⸗Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe W 532. 
64. Eine Parthie beſte werderſche Käſe iſt zu haben Alten Schloß Nro. 1656. 
im Salzburger. 6 
65. Ein ſchon gebrauchter Jagdſchlitten ſteht in dem Stall des Herrn Bäcker 
Claus in der Hundegaſſe zum Verkauf und kann daſelbſt in den Vormittagsſtunden 
von 9—11 Uhr beſehen werden. N 
66. „Alte Ziegel ſind zu haben und zu erfragen Fleiſchergaſſe Nro. 135. 
67. Berliner angefangene und fertige Stickereien, 
in geſchmackvollen neuen Deſſeins, hat in ſchöner Auswahl, ſowohl in Perlen als 
auch in Wolle und Seide gearbeitet vonäthig. a 
. Auch wird jede Garnitur von Stickerei in Pappe oder Leder aufs elegantefte 
und geſchmack vollſte in kürzeſtet Zeit nach berliner Modellen angefertigt. 
J. Könenkamp, Langgaſſe No. 407. 
68. Eine Parthie dunkle und helle Mouffelin de Tain-Roben neueſten Deſſeins 
und eine Parthie abgepaßte Mäntel» Stoffe, ſollen weit unter den Einkaufs preiſen 


tosgefehtagen weden. M. Löwenſtein, Langgaſſe N 396. 
60. Licht- um Augen⸗Schirme son Gichttaft ahne de 
Regen⸗ u. Sonnen Schirm⸗Fabrik Schnüffelmarkt No. 635. von, ; 
F. W. Doͤlch ner. 
„ hg. Neuerdings erh. eine Sendung amerikaniſche Gummi⸗Schuhe. 
19 Friſchen aſtrachaner Kaviar, von befter Güte, empfiehlt 
ar Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 
71. 2 Die längft erwarteten ächten Teltower Rüben ſind ſo eben angekom⸗ 
nen und zu haben Vorſtädtſchen Graben No. 3. — | 
3 In Matzkauer Grund ſtehen 100 Klafter büchenes Kloben⸗Holz, auch 150 
Klafter trockenes fichtenes Galler⸗Holz zu verkaufen, mit und ohne Fuß, auch find 
noch Galler⸗Bolen und Dielen zu haben. a Mankowskp. 


— renaaaeag 


